
 

Ausrüstungsliste: Lodge Safari 
 

Kleidung 

 

• Luftige Kleidung 

• Kurzärmelige Blusen, Hemden, T-Shirts 

• Langärmelige Oberteile 

• Pullover oder Fleecejacke für kalte Abende in höheren Lagen, z.B. Ngorongoro 

Conservation Area 

• Wind- oder Regenjacke 

• Unterwäsche 

• Lange und kurze Hosen 

• Bequeme Schuhe (leichte Trekkingschuhe, Turnschuhe, Trekkingsandalen)  

• Kopfbedeckung, Sonnenhut 

 

Grundsätzlich empfehlen wir Kleidung aus Baumwolle oder Mikrofasern. Tarn- oder andere Kleidung 

in militärischem Stil ist nicht ratsam, da es Probleme mit den örtlichen Staatsvertretern geben kann. 

Während Sie in den Mittelklasse-Lodges meist normale/legere Kleidung tragen können, wird in 

einigen Luxus-Lodges auf gehobene Kleidung Wert gelegt. Die meisten Lodges bieten einen 

Wäscheservice an (kostenpflichtig).  

 

Einige Gebiete (wie z.B. die Ngorongoro Conservation Area) liegen teilweise über 2000 Meter hoch 

und nachts kann es relativ kühl werden mit Temperaturen um 12° C. Deshalb sollten Sie eine leichte 

Jacke und einen Pullover dabei haben. Ebenso ist langärmlige Kleidung in den Abendstunden 

ratsam, die vor etwaigen Moskitostichen schützt. 

 

Sonstiges 

 

• Sonnenbrille 

• Taschenlampe, am besten Stirnlampe 

• Brustbeutel, Geldgürtel, Hüfttasche o.ä. für Geld, Dokumente, Reisepass, Impfausweis 

• Kameraausrüstung 

• Steckdosenadapter 

• Reisewecker 

• Fernglas 

• Kulturbeutel 

• Sonnenschutzmittel mit hohem Lichtschutzfaktor 

• Moskitoschutz 

• Malariaprophylaxe (in Abstimmung mit Ihrem Arzt oder Tropeninstitut) 

• Reiseapotheke 

 

 

Wichtig: In Tansania gilt ein generelles Plastiktütenverbot. Es ist nicht erlaubt, Plastiktüten mit sich zu 

führen. Kleine „Ziploc“-Tüten (Schnellverschlussbeutel) sind erlaubt, solange Sie diese nicht in 

Tansania entsorgen. Alle „Ziploc“-Tüten müssen bei der Ausreise wieder mitgenommen werden. 

  



 

Gepäckbestimmungen 
 

Da der Stauraum in unseren Safarifahrzeugen begrenzt ist, bitten wir Sie, sich auf maximal 15 kg 

Gepäck plus ein Handgepäckstück zu beschränken. Für Ihr Gepäck eignen sich am besten weiche 

Taschen. Bitte bringen Sie keine Hartschalenkoffer und Trolleys mit, da diese zu sperrig sind und zu viel 

Platz einnehmen.  

 

 
 

Wenn nicht alle Gepäckstücke in den Kofferraum passen, müssen diese auf dem Dach oder im 

Innenraum des Fahrzeugs zwischen den Sitzen verstaut werden. Taschen auf dem Dach können sehr 

staubig oder gar beschädigt werden. Taschen im Innenraum nehmen viel Platz ein und beschränken 

Ihre Bewegungsfreiheit während der Pirschfahrten. 

 

Gleiches betrifft auch Ihr Handgepäck. Weiche Taschen nehmen weniger Platz ein, außerdem lassen 

sie sich während Wanderungen oder anderen Aktivitäten leichter tragen. 

 

Staub und Sand gehören zu Tansania. Bei Fahrten auf Schotterpisten muss damit gerechnet werden, 

dass Ihr Gepäck einstaubt. 

 

Sollten Sie nicht nur eine Safari unternehmen, sondern auch eine Trekkingtour oder einen Badeurlaub 

an der Küste oder auf den vorgelagerten Inseln Sansibar, Mafia oder Pemba planen, dann können 

Sie gerne Gepäck, welches Sie auf der Safari nicht benötigen, in unserem Büro in Arusha 

zwischenlagern. Nach Ende der Safari werden wir es Ihnen für Ihre Weiterreise wieder zukommen 

lassen. Bitte sprechen Sie uns an. 

 

Kleiderordnung auf Sansibar 

 

Auf der Insel Sansibar gilt eine verbindliche Kleiderordnung für Touristen. Aus Respekt gegenüber 

Religion und Traditionen der Bewohner Sansibars müssen Sie an öffentlichen Orten Ihren Körper von 

den Schultern bis zu den Knien bedecken. Bei Nichteinhaltung drohen Ihnen Bußgelder ab 700 US$, 

Reiseveranstalter müssen sogar mit Strafen ab 1.000 US$ rechnen. Wenn Sie also nach Ihrer Safari 

noch einige Tage an den Stränden von Sansibar entspannen möchten, halten Sie sich bitte 

unbedingt an diese Kleiderordnung. 

 

Wichtig: Bitte beachten Sie zusätzlich immer die gesonderten Gepäckbestimmungen Ihrer Flug-

gesellschaft! 

 

 

 


